Belo Monte

Urteil im Berufungsprozess gegen Belo Monte verschoben - Installationslizenz illegal

Im Berufungsprozess einer Klage der Staatsanwaltschaft von Pará gegen Belo Monte aus dem Jahr 2006 urteilte heute (17.10.) die zuständige Bundesrichterin Selene Maria de Almeida zugunsten der Anklage, die das Genehmigungsverfahren für Belo Monte für illegal hält. Die Richterin bestätigte, dass die betroffenen indigenen Gemeinschaften nicht ausreichend angehört wurden, was verfassungswidrig ist. Außerdem sei die IOL-Konvention 169 verletzt worden.

Die Verhandlung im TRF-1 wurde jedoch nach Antrag des Richters Fagundes de Deus um Akteneinsicht unterbrochen. Dazu wurden ihm 14 Tage gewährt. Als dritte Richterin wird an der Urteilsfällung noch Maria do Carmo Cardoso beteiligt sein.

Die Solidarität mit Bischof Erwin Kräutler und den Menschen am Xingu muss wachsen, denn der Staudamm ist noch lange nicht gebaut.

http://plattformbelomonte.blogspot.com/

